
Trauerbeflaggung  wegen
Corona-Todesfällen  am  18.
April
Zum Gedenken an die Opfer der Corona-Pandemie werden auch am
Bergkamener Rathaus am Sonntag, 18. April, die Flaggen auf
Halbmast gesetzt. Allein in Bergkamen sind im Zusammenhang mit
Covid 43 Menschen gestorben, im Kreis Unna 447 und bundesweit
fast 80.000.

Es  gilt  an  diesem  Tag  eine  bundesweite  Trauerbeflaggung:
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier richtet in Berlin eine
zentrale  Gedenkfeier  für  die  Covid-19-Toten  aus,  um  ein
Zeichen zu setzen, dass die Gesellschaft innehalte und der
Menschen gedenke, die in dieser Zeit gestorben sind.

„Seit Beginn der Pandemie vor mittlerweile mehr als einem Jahr
sind viele Menschen, auch in unserer Stadt gestorben“, sagt
Bürgermeister Bernd Schäfer. Ein Abschied von Familien und
Freunden sei oft corona-bedingt nicht oder nur eingeschränkt
möglich gewesen. Die  Bergkamenerinnen und Bergkamener sind zu
einem  besonderen  Moment  des  Innehaltens  und  Gedenkens
aufgefordert.

Neben der Bundesflagge und der Landesflagge wird die Stadt
Bergkamen  die  Europaflagge  vor  dem  Rathaus  auf  Halbmast
setzen, um an die Opfer der Pandemie zu erinnern.
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